
Fußball
Erzgebirgsliga, 8. Sp.: Sonntag, 15.00
Großrückerswalde - Ehrenfriedersdorf
Crottendorf - Deutschneudorf
Zschopautal - Annaberg Sa, 15.00
Kreisliga Ost, 8. Sp.: Sonntag, 15.00
Königswalde - Drebach/Falk. II
Gebirge/Gel. - Mildenau
Gornau - Neudorf
Zp./Krumherm. - Geyer
Mot. Zschopau - Annaberg II
Schlettau - Pockau-Lengefeld
1. Kreisklasse Ost, 8. Sp.: Sonntag, 15.00
Großrückersw. II - Mauersberg/M. II 12.45
Preßnitztal - Pockau-L. II
Scharfenstein/G. - Arnsfeld
1. Kreisklasse Mitte, 8. Sp.: Sonntag, 15.00
Zwönitz II - Ehren’dorf II 13.00
Sehmatal - Niederwürschnitz
Thum-Herold - Gelenau II
Neundorf-W./Z. II - Buchholz
Jöhstadt - Lugau
Tannenberg/H. - Niederdorf
1. Kreisklasse West, 8. Sp.: Sonntag, 15.00
Schwarzbach - Erla-C./Pöhla
2. Kreisklasse Ost, 6. Sp.: Sonntag, 13.00
Thum-Herold II - Kühnhaide
Satzung/G.-G. II - Börnichen II
Geyer II - Hilmersdorf/W. II
2. Kreisklasse Süd, 6. Sp.: Sonntag, 15.00
Bärenstein/K. II - Crottendorf II 12.45
Sehmatal II/B. II - Waschleithe 13.00
Burkhardtsdorf II - Neudorf II 13.00
Scheibenberg - Hohndorf
Landesliga Frauen
Thum-Herold - Silesia Görlitz So, 11.00 
Ringen
2. Bundesliga Nord
RSK Gelenau - AV Markneukirchen Sa, 19.30
Landesliga Sachsen/Thüringen
KG Gelenau II - GW Weißwasser Sa, 17.30
Laufsport
25. Röhrgrabenlauf Ehrenfriedersdorf
Bambini / Kinder  Sa, 12.15
Läufe über 5, 10 + 20 km Sa, 13.00
Walking 5 km  Sa, 13.00
Tischtennis
1. Bezirksliga
Aufbau Chemnitz  - Grumbach  Sa, 15.00
Bezirksliga Damen
Tannenberg  - Annaberg  Sa, 14.00
Bezirksklasse
Grumbach II  - Geyersdorf  Sa, 12.30
Thum  - Tannenberg  Sa, 14.00
Crottendorf  - Schlettau  Sa, 16.00
Annaberg II  - Olbernhau  Sa, 18.00
Erzgebirgsliga Ost
Marienberg II  - Mildenau  Sa, 15.00
Pobershau II  - Annaberg III  So, 9.00
Erzgebirgsliga West
Scheibenberg  - Burkhardtsdorf  So, 9.00
Kreisliga
Thum II  - Annaberg IV  Sa, 14.00
Gelenau  - Schlettau II  Sa, 15.00
Arnsfeld  - Grumbach III  Sa, 16.30
Ehrenfriedersdorf  - Mildenau II  So, 9.00
Schlettau III  - Elterlein  So, 9.00
1. Kreisklasse
Neudorf  - Crottendorf III  Sa, 14.00
Ehrenfriedersdorf II - Königswalde  Sa, 14.00
Crottendorf IV  - Annaberg V  Sa, 16.00
Sehma II  - Tannenberg II  So, 9.00
2. Kreisklasse
Arnsfeld II  - Grumbach IV  Sa, 13.30
Elterlein II  - Schlettau IV  Sa, 14.00
Dörfel  - Gelenau II  So, 9.00
Königswalde II  - Crottendorf V  So, 9.00
Schach
Bezirksliga, Staffel B
Annaberg-B. - Mittweida  So, 9.00
Ehrenfriedersdorf - SG Neukirchen  So, 9.00
Bezirksklasse, Staffeln A + C
TV Freiberg 2  - SV Gelenau  So, 9.00
SC Cranzahl  - VfB Adorf  So, 9.00
Kegeln
Bundesliga Frauen 100, 4. Spieltag
KV Cranzahl - SC Riesa  So, 13.00
Verbandsliga Männer 200, 5. Spieltag
KV Cranzahl - Großschweidnitz  Sa, 13.00
Bezirksliga Männer 120, 5. Spieltag
KSV Hainichen  - TSV Geyer  So, 9.00
Bezirksliga Frauen, 4. Spieltag
TSV Geyer  - KSV Hainichen  So, 9.00
Bezirksklasse Frauen, St. 2/3, 3. Spieltag
KSV Thum  - Kirchberger KV  So, 9.00
Hirschfelder SV  - E’friedersdorf  So, 9.00
1. Kreisklasse Männer in Bärenstein
Sax. Annaberg II  - Oberwiesenthal  Sa, 12.30
TSV Geyer III  - Har. Annaberg  Sa, 14.45
KSV Gelenau II  - KSV Thum  Sa, 17.00
2. Kreisklasse Männer in Ehrenfriedersdorf
KV Tannenberg - ESV Buchholz - TSG Sehma -
KSV Saxonia Annaberg III Sa, 13.00
Cranzahl II - KSV Glückauf Buchholz - KV Rot-
Weiß Neudorf  Sa, 16.00
Kreisunion Jugend in Cranzahl
SG Sehmatal - Grünhain - TSV Geyer/BSV Eh-
renfriedersdorf - Lößnitzer SV So, 8.30
Handball
Bezirksliga Männer
HC Annaberg-B.  - Rodewisch  Sa, 16.00
Bezirksliga Frauen
HC Annaberg-B.  - SV Plauen-O. II  Sa, 18.00
Kreisliga Jugend
mC: HCAB  - NSG Harthau Sa, 14.15

VORSCHAU

BREITENBRUNN — Auf wenig Reso-
nanz ist bislang der Aufruf des Kreis-
sportbundes gestoßen, sich für Film-
arbeiten zu melden. „Wir wollen die
Vielfältigkeit unseres Sports und be-
sonders die Talente hervorbringen.
Am 20./21. Oktober wird im Sport-
park Rabenberg gedreht. Eine tolle
Plattform, um das Image unseres
Erzgebirges in all seinen Facetten
vorzustellen“, sagt Kreissportbund-
geschäftsführer Daniel Schneider.

Doch obwohl ein Aufruf vor Wo-
chen an Vereine und Verbände er-
folgt sei, gestalte sich der Rücklauf
zäh. Bis auf Kegler und Turner seien
bisher keine Anmeldungen einge-
gangen.

Doch da die Filmcrew zwei Tage
lang auf dem Rabenberg in Aktion
sein wird, ist die Meldefrist bis kom-
menden Montag verlängert worden.
„Wir suchen also noch Mädchen
und Jungen zwischen 7 und 18 Jah-

ren aus den Sportarten Badminton,
Basketball, Bogenschießen, Dart,
Fußball, Handball, Judo, Kugelsto-
ßen, Mountainbike, Rollski, Ringen,
Schwimmen, Tennis, Tischtennis
und Volleyball. Zudem zwei Kinder-
gartengruppen und Senioren, die
walken“, so Schneider.

Genaueres ist auf den Internetsei-
ten des Kreissportbundes zu entde-
cken –  mitsamt den Regularien.
(mas) » ww.ksberzgebirge.de/aktuelles

Vereinsleben: Vielfalt des Erzgebirgssports wird auf dem Rabenberg aufgezeichnet

Interesse für Imagefilm noch zu gering

Im Sportpark Rabenberg soll der
Imagefilm des Kreissportbundes ent-
stehen. FOTO: KRISTIN SCHMIDT

EHRENFRIEDERSDORF —  An Start und
Ziel am Greifensteinstadion wird es
eng zugehen. Spielt das Wetter eini-
germaßen mit, dürften die mehr als
300 Gemeldeten zum 25. Ehrenfrie-
dersdorfer Röhrgrabenlauf kom-

men. Schön für den Wettbewerb,
passend zum Jubiläum.

Ulrich Stecher vom LSV Wald-
frieden Thum hat seit 2006, also seit
der 16. Auflage der Veranstaltung,
die Zeitnahme unter seinen Fitti-
chen. Er erinnert sich, dass der Lauf
in jenem Jahr erst einmal mit Stre-
cken über 5 und 10 Kilometer ange-
gangen wurde. „Zum Glück spielte
das Wetter in den vergangenen Jah-
ren immer ganz gut mit“, sagt der
Thumer und hofft, dass es diesmal
auch so sein möge. Allerdings erin-
nert er sich, dass vor ein paar Jahren
ein enormer Guss der Strecke stark
zugesetzt hatte. „Es gab damals Was-
ser ohne Ende“, so Stecher. 2008
musste der Röhrgrabenlauf gar ei-

nen regelrechten Sabotageakt ertra-
gen. Unbekannte hatten die Aus-
schilderung am Albin-Langer-Weg
verändert, sodass die Läufer regel-
recht durch den Greifensteinwald
irrten.

Zum Jubiläum erhoffen sich die
Ausrichter solche Bösartigkeiten
nicht. 12.15 Uhr starten sie morgen
die Läufe für die Kinder. Ab 13 Uhr
gehen die Älteren auf die 5-, 10- und
20-Kilometer-Distanzen. Ebenfalls
ab 13 Uhr nehmen die Nordic Wal-
ker ihre 5 Kilometer in Angriff. Alle
Strecken führen durch den Greifen-
steinwald und teilweise am histori-
schen Röhrgraben entlang. Jenem
mittelalterlichen Kunstgraben, der
dem Lauf seinen Namen gab.

Ein beliebter Lauf feiert
Geburtstag. Zum 25. Mal
geht es am Ehrenfrieders-
dorfer Röhrgraben ent-
lang. Mehr als 300 Teil-
nehmer werden erwartet.

Jubiläum am Wassergraben

Die Titelverteidiger des Röhrgrabenlaufs: Maik Bock vom LC Oelsnitz und An-
ja Göbel von Vorwärts Zwickau siegten 2014 über 20 Kilometer. FOTO: JENS UHLIG

VON LOTHAR MÜLLER

Dauerregen hat Kinder und Profis nicht abgehal-
ten, in Geyer gemeinsam zu üben. Die 18 Jun-
gen und 2 Mädchen waren stolz wie Bolle, als
sie mit den Torhütern des FC Erzgebirge Aue
auf dem glitschigen Rasen rennen und springen
durften. Aues Torwarttrainer Max Urwantschky
sowie Martin Männel, Robert Jendrusch und
Mario Seidel zeigten den F-Junioren an vier Sta-
tionen Tricks und Kniffe. Natürlich war die

Nummer 1 der Veilchen auch dabei die Num-
mer 1: „Eine tolle Abwechslung zum Alltag. Su-
per, wie die Kids bei der Sache waren“, betonte
Martin Männel. Dies unterstrich Amely Mey.
Mit ein paar Freudentränchen in den Augen
sagte die Zehnjährige aus Thum zu ihrem Opa:
„Das war mein schönster Tag im Leben!“ Viel-
leicht deshalb, weil trotz des immer stärker wer-
denden Regens niemand ans Aufhören dachte.

„Im Gegenteil, mit Autogramme schreiben und
Selfies fotografieren dauerte die Trainingsein-
heit anderthalb Stunden. Es wird nicht die letz-
te gewesen sein“, betonte auch Fanbeauftragter
Heiko Hambeck. Er lobte die Fanclubs Jäger-
heim Geyer und Saubergkommando Ehrenfrie-
dersdorf, die zum zweiten Mal solch ein speziel-
les Torwarttraining für den Nachwuchs organi-
siert hatten. (mas) FOTO: THOMAS FRITZSCH

Männels Männer meistern Mistwetter mit Musterschülern

WIESA/ANNABERG — Morgen geht es
ab 15 Uhr auf dem Platz in Wiesa zur
Sache. Mit dem BSV Zschopautal
und dem VfB Annaberg kämpfen Li-
ga- und Ortsrivalen gegeneinander.
Dagegen stehen die anderen beiden
Begegnungen nicht so im Fokus.

Personell hat sich in der Elf des
BSV Zschopautal wenig geändert.
„Deshalb sind wir krasser Außensei-
ter“, sagt Trainer Mirko Schneider
vor dem Duell mit den Kreisstäd-
tern. „Wir können nur rennen und
kämpfen, wollen die Annaberger
aber wie zuletzt ärgern“, fügt er an.
Vor fast genau einem Jahr siegte sein
BSV vor 250 Zuschauern durch zwei
Felter-Treffer gegen den VfB, der
durch seinen Torjäger nur einmal

traf. Jener Thomas Löser aber hat
mit Eric Häßler nun einen Ex-Zscho-
pautaler im Sturm an seiner Seite.
„Natürlich werden wir versuchen,
die Jungs auszuschalten. Aber der
VfB hat noch andere, die jederzeit
Tore erzielen können“, ist sich
Schneider sicher.

Ähnlich sieht es sein Amtskolle-
ge Jens Fuchs. „Anhand der Tabel-
lenkonstellation ist erkennbar, dass
beide Seiten entspannt in die Partie

gehen können. Unabhängig davon
wollen wir unsere Leistung aus der
Vorwoche bestätigen und auch aus-
wärts drei Punkte gewinnen“, so der
VfB-Trainer. Das 6:0 gegen Zöblitz
dürfte das Selbstvertrauen seiner Elf
gestärkt haben, außerdem stehen
dem Verantwortlichen der Anna-
berger alle Spieler zur Verfügung.
„Auch Eric Häßler wird trotz leich-
ter Leistenprobleme an seiner alten
Wirkungsstätte auflaufen können.“

Am Sonntag folgen ab 15 Uhr
zwei andere Partien. Der FC Greifen-
stein Ehrenfriedersdorf (14./3 Punk-
te) ist bei Spitzenreiter Großrückers-
walde jedoch ebenso Außenseiter
wie der SV Crottendorf (12./7) da-
heim gegen den auf Platz 4 liegen-
den SV Deutschneudorf.

In der Erzgebirgsliga der
Fußballer steht morgen ein
Derby bevor. Während die
einen auf eine Überra-
schung hoffen, wollen die
anderen diese vermeiden.

Zschopautals Trainer: „Wir
wollen Annaberg wieder ärgern“

VON THOMAS SCHMIDT

FOTO: THOMAS FRITZSCH

Jens
Fuchs
Fußball-Trainer des
VfB Annaberg

Fußball-Trainer des
BSV Zschopautal

Mirko
Schneider

FOTO: BERND MÄRZ

RINGEN

Gelenauer kämpfen
um ersten Heimsieg
GELENAU — Mit Germania Markneu-
kirchen erwarten die Ringkämpfer
des RSK Gelenau morgen Abend ei-
nen schlagbaren Konkurrenten in
der 2. Bundesliga. Ab 19.30 Uhr soll
nach dem Auswärtserfolg in Artern
nun auch der erste Saisonsieg vor
den heimischen Fans gelingen. Al-
lerdings sind die Wünsche von
RSK-Trainer Björn Lehnert nicht in
Erfüllung gegangen: „Norman Mah-
mudov wird in der ersten Halbserie
nicht fit. Dies lässt sich leider nicht
ändern.“ Dennoch dürfen sich die
Fans, die ins Gelenauer Sportareal
kommen, auf brisante Duelle freu-
en. Wenn die Gastgeber nicht verlie-
ren, bleiben sie in der Tabelle vor
den Vogtländern. Im Vorjahr gab es
„verkehrte Welt“: In Markneukir-
chen gewannen die Gelenauer
17:12, daheim mussten sie beim
12:18 die Zähler abgeben. (mas)

ROLLSKI

Bingecup im
Greifenbachtal
GEYER — Am Anton-Günther-Weg in
Geyer treffen sich morgen die Roll-
skiläufer und Inlineskater aus allen
Teilen des Freistaats. Sie nehmen ab
13 Uhr die in den 1970er Jahren er-
baute und 1992 erneuerte Schleife
in Angriff, um möglichst den Binge-
cup zu gewinnen. Je nach Altersklas-
se ist der knapp 1,5 Kilometer lange
Parcours ein- bis zehnmal zu um-
runden. Laut Meldechef René Schu-
macher hatten sich bis gestern mehr
als 130 Teilnehmer angekündigt.
Kein Wunder, ist der Bingecup doch
zugleich das Finale der Serie um den
Sachsencup, der aus sieben Einzel-
wettkämpfen besteht. (mas)

KEGELN

Cranzahlerinnen
auf eigener Bahn
CRANZAHL — In der Bundesliga 100
der Keglerinnen steht zwar bereits
die vierte Runde an, doch die Frauen
des KV Cranzahl haben zum ersten
Mal in dieser Saison Heimvorteil in
ihrem Turnerheim. Zu Gast ist der
Tabellenvierte vom SC Riesa, der
ebenso wie der Titelverteidiger aus
dem Sehmatal 2:4 Punkte auf dem
Konto stehen hat. Beide Mannschaf-
ten brauchen also unbedingt die
Punkte, um nicht gleich zu Serien-
beginn unter Druck zu geraten. Wer
sich die zwei Zähler gutschreiben
darf, entscheidet sich am Sonntag ab
13 Uhr. (tj)

TISCHTENNIS

Kräfteverhältnis im
Derby klar verteilt
TANNENBERG — In der Tischtennis-
Bezirksliga kommt es morgen ab
14 Uhr zum Kreisderby zwischen
den Damen von Handwerk Tannen-
berg und vom TTC Annaberg. Die
bisherigen Duelle beider Teams gin-
gen jeweils glasklar an die Tannen-
bergerinnen. Auch diesmal wird
von ihnen ein Heimsieg erwartet.
Enger sollte es dagegen morgen in
den drei Vergleichen der Männer-
Bezirksklasse zugehen: Grumbach II
gegen Geyersdorf (12.30 Uhr), Thum
gegen Tannenberg (14.00) und Crot-
tendorf gegen Schlettau (16.00). (tle)

HANDBALL

Repmann muss
noch zuschauen
ANNABERG-BUCHHOLZ — Wenn mor-
gen die Bezirksliga-Handballer des
HC Annaberg-Buchholz auflaufen,
muss Falko Repmann noch immer
zuschauen. „Er laboriert leider an ei-
nem Riss im Fersenbein, der aber
langsam verwächst“, erklärt Trainer
Sven Blechschmidt. Er erwartet
trotzdem ab 16 Uhr gegen die Rode-
wischer Wölfe in der Silberlandhal-
le einen Sieg. „Mit den eigenen Fans
im Rücken sollten wir die Punkte be-
halten. Allerdings haben wir lange
nicht gegen Rodewisch gespielt“, so
Blechschmidt. (mas)

NACHRICHTEN
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